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Kirchenchor St.Mau-
ritius nach Lindau 

«ausgeflogen»
Lindau ist immer eine Reise wert. 
Das dachte sich auch der Kirchenchor 
St. Mauritius Appenzell.  

(Mitg.) Am vergangenen Samstag chauf-
fierte Autoreisen Hirn viele Sängerin-
nen und Sänger nach Lindau am Bo-
densee, wie der Kirchenchor in einer 
Mitteilung schreibt. Es gibt ja bekannt-
lich kein schlechtes Wetter, lediglich 
schlechte Kleidung – so trotzte man 
dem Regen und der Kälte. 
Beim geführten Stadtrundgang durch 
die Inselstadt erhielten die Zuhörer vie-
le Informationen über die geschichts-
trächtige Stadt mit ihren historischen 
Gebäuden. Nach der Stadtführung war 
Zeit, die vielen Gassen selbständig zu 
erkunden.
Am Nachmittag ging die Fahrt weiter 
nach Tettnang. Im Hopfengut No 20 
wurde den Besuchern eine spannen-
de Reise  durch die Welt des Hopfens 
geboten, wie es weiter heisst. In Tett-
nang wird Aromahopfen für Brauerei-
en angebaut. Die Hopfenernte endete 
tags zuvor und so war der spezielle 
Geruch des Hopfens allgegenwärtig. Es 
war eindrücklich zu sehen, was für Ar-
beitsschritte vom Anbau bis zur Ernte 
nötig sind, damit ein qualitativ hoch-
wertiger Hopfen wachsen kann. Selbst-
verständlich durfte auch das in der hof-
eigenen Brauerei hergestellte Bier pro-
biert werden. 
Bevor die Reise wieder zurück nach Ap-
penzell führte, genossen alle Teilneh-
menden ein hervorragendes Abendes-
sen im Restaurant Ochsen in Berneck.

Ganzen Medaillensatz heimgebracht
Feierlicher Empfang für die erfolgreichen Gontner Seilzieherinnen an der Weltmeisterschaft

Am Dienstagabend wurden die Gontner 
Seilzieherinnen nach deren Medaillenge-
winnen an der Weltmeisterschaft offiziell 
empfangen.

Monika Schmid

Das Bistro der Sportanlage Schaies war 
dazu festlich hergerichtet worden. Son-
nenblumen schmückten die Apérotische 
und es duftete fein nach warmen Häpp-
chen. Und pünktlich um halb acht er-
schienen die Seilziehdamen, empfangen 
mit grossem Applaus der Gratulanten. In 
manchem Augenpaar glitzerten Freuden-
tränchen – und das auf beiden Seiten. Ju-
dith Dähler begrüsste die Mannschaft mit 
einer kurzen, herzlichen Ansprache und 
gratulierte zur grossartigen Leistung.

Gold für Laura Meier
Die Gontner Seilzieherinnen waren näm-
lich am Dienstagabend vergangener Wo-
che mit weiteren Ostschweizerclubs nach 
Holland an die Seilzieh-Weltmeisterschaft 
gereist und kehrten mit mehreren Medail-
len in allen Farben zurück. Gold gewann 
die Kategorie U23 Mix mit Laura Meier. 
Je eine Silbermedaille erkämpften sich 
die U19 Mix mit Michaela Neff und Rahel 
Schmid, und die Elite der Damen 500kg 
mit Tanja Knechtle und Michaela Koch. 
Mit Bronze glänzten je die Mix 580 Ki-
logramm mit Michaela Koch und die Ju-
nioren U23 mit Laura Meier, Luzia Fuster 
und Rahel Schmid. An der Open Club Welt-
meisterschaft errangen die Damen 500 
Kilogramm den hervorragenden 4. Rang. 

Eine unvergesslich eindrückliche Woche 
hätten sie an dieser WM in Holland er-
lebt, erzählte Tanja Knechtle und bedank-
te sich sichtlich gerührt beim mitgereis-
ten Fanclub. Ein besonderes Dankeschön 
ging an Coach Franz Fässler, «de Genglis 
Franz». Ohne ihn und seine Motivations-
künste hätten sie wohl kaum soviel errei-
chen können, unterstrich sie. 

In Gonten angestossen
Darauf und auf die vielen Medaillen der 
starken Gontner Seilziehfrauen wurde 
dann fröhlich angestossen – und prompt 
schwamm in einem Weissweinglas ein 
«Glückskäferli» – bestimmt als gutes 
Omen für die nächste WM, die kommen-
des Jahr in Sursee stattfinden wird.

Der «hofweissbad» ist nach dem lärmigen Start zur 15-Millionen-Franken-Investitionsphase wieder offen
(H9) Die letzte grosse Erneuerung im 
«hofweissbad» fand anfangs 2018 statt, 
als das «Parkcafé» rückgebaut und die 
Eingangshalle, die Restaurants und 87 
Zimmer für mehr als 14 Mil l ionen Fran-
ken erneuert wurden. Nach den Gewer-
beferien startete die Hof Weissbad AG 
eine noch grössere Investitionsphase 
mit Rodungs- und Vorbereitungsarbei-
ten. Sie verschlingt rund 15 Mill ionen 

Franken und beinhaltet verschiedene 
Projekte. Damit soll das Unternehmen 
zu einem Resort werden.  Zwar wird der 
Neubau für «Seminare im Park» erst im 
nächsten Quartal aufgerichtet und die 
Sauna- und Badehaus-Eröffnung ist erst 
für Herbst 2023 terminiert. Seit gestern 
logieren im bedeutendsten Innerrho-
der Tourismusbetrieb, der wegen den 
Bauarbeiten seine Türen für Hotelgäs-

te am «Augsthäligtag» schloss, wieder 
solche. In der Zwischenzeit erhielt der 
«hofweissbad» eine neue Farbgebung 
und verlor − nach fast drei Jahrzehnten 
− seine gelben Fassaden. Zudem wur-
den sämtliche Balkonböden saniert und 
die weissen -geländer ersetzt. Die neuen 
sind f i l igran und in  Anthrazit gehalten. 
Trennwände präsentieren sich nun in 
einem Violett-Ton.   Auch das Personal-

restaurant mit zugehörender Küche und 
Aufenthaltsraum wurden totalsaniert. 
Im Gesundheitszentrum musste wegen 
zwei zusätzl ich benötigten Behand-
lungsräumen das Obergeschoss verlän-
gert werden.  Auf einem Teil von dessen 
Dach befindet sich nun  eine Photovolta-
ik-Anlage. Im Erdgeschoss erfuhren der 
Gymnastik- und der Fitnessraum (mit 
Gerätschaften der neusten Generation) 

eine Erneuerung. Im Bereich der im Mai 
2020 rückgebauten Tennisplätze erfolg-
te der Aushub für das Untergeschoss des 
neuen Sauna- und Badehauses, das rund 
neun Mill ionen Franken kosten wird. 
Schliessl ich wurden noch sämtliche Au-
toabstel l-«Plätze im Park» erneuert. Die 
Schatten spendenden Sträucher werden 
erst in deren Vegetationsruhe versetzt.
 (Bild: Hans Ulrich Gantenbein)

Die Medaillengewinnerinnen mit ihren Betreuern, auf dem Bildschirm  die Seilzieherinnen im Siegestaumel an der WM. (Bilder: Monika Schmid)

Die erfolgreichen Seilzieherinnen wurden in Gonten gefeiert.
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